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Aus dem Gemeinderat

Prüfungserfolg Fachausweis Bernische 
Gemeindefachfrau FAG; Tanja Ummel
Unsere Mitarbeiterin Tanja Ummel hat den 
Fachausweislehrgang zur Bernischen Gemein-
defachfrau erfolgreich abgeschlossen und die 
Prüfung mit der Glanznote von 5.2 bestanden. 

dass ein Verzicht auf die Abschöpfung bei Um- und 
Aufzonungen bundesrechtswidrig ist.

Die bernischen Gemeinden wurden deshalb 
vom Kanton mehrfach dahingehend informiert, 
ihre Reglemente anzupassen. Auch der Kanton 
selber muss sein Baugesetz anpassen, da dies 
ebenfalls nicht dem Bundesrecht entspricht.

Bei der durchgeführten öffentlichen Mitwir-
kung zum neuen Reglement über die Planungs-
mehrwerte sind zwei Eingaben eingegangen. 
Grundsätzlich wäre vorgesehen gewesen, das 
Reglement an der GV vom November 2022 zur 
Beschlussfassung zu unterbreiten. 

Zwischenzeitlich ist auf eidgenössicher Ebene 
ein Vorstoss zum Thema eingereicht worden. 
Dieser beabsichtigt, die zwingende Abschöpfung 
wieder aus dem Raumplanungsgesetz zu strei-
chen. Auf Grund dieser Tatsache hat der Kanton 
Bern beschlossen, die geplante Baugesetzrevision 
vorläufig zu sistieren.

Da die allfälligen Anpassungen auf Bundes-
ebene und anschliessend auch auf Kantonsebene 
Auswirkungen auf unser Reglement haben 
können, hat der Gemeinderat beschlossen, die 
Reglementsrevision vorläufig zu sistieren. Würden 
wir das Reglement nun an die GV bringen, wäre es 
möglich, dass bereits in kurzer Zeit eine erneute 
Anpassung nötig wäre.

Volle Baubewilligungskompetenz; 
Gesuchsstellung
Im Frühling hat der Gemeinderat auf Antrag der 
Bauverwaltung und Baukommission beschlossen, 
beim Kanton die volle Baubewilligungskompe-
tenz für Oberburg zu beantragen. 

Erfreulicherweise wurde unser Gesuch nun 
zwischenzeitlich vom Kanton bewilligt und uns 
per 1. Juli 2022 die volle Baubewilligungskompe-
tenz erteilt. Dies bedeutet, dass die Bauverwaltung 

Der Gemeinderat sowie das Verwaltungsper-
sonal gratulieren Tanja Ummel ganz herzlich 
zum Prüfungserfolg. Der Gemeinderat Oberburg 
ist stolz, solch engagierte und erfolgreiche Mit-
arbeitende zu haben!

Reglement Abgeltung Planungsmehr-
werte; Revision
Im Jahr 2018 hat die Gemeindeversammlung 
das Reglement für die Abgeltung der Planungs-
mehrwerte erlassen. Damals wurde im Rahmen 
der Mitwirkung sowie anlässlich der Gemein-
deversammlung die Abschöpfung bei Auf- und 
Umzonung kritisch hinterfragt. Dies führte dazu, 
dass diese aus dem Reglement gestrichen wurde. 

Zwischenzeitlich hat sich das Bundesgericht 
mehrfach mit dem Thema befasst und festgestellt, 

«Zäme rede»

Haben Sie es auch schon erlebt? Da 
werden zu einem bestimmten Anliegen 
oder Geschäft Mails hin und her geschickt 
und schlussendlich wird beschlossen, die 
Situation mit allen Beteiligten vor Ort zu 
besprechen. Eigentlich wissen wir es. In 
einem persönlichen Gespräch findet sich 
oft eine Lösung bei einem anstehenden 
Problem. Oder zumindest kann erreicht 
werden, dass einem das Gegenüber besser 
versteht. Wohlverstanden, ich habe absolut 
nichts gegen die digitale Kommunikation. 
Sie ist von grossem Nutzen und wäre nicht 
mehr wegzudenken. Auch die Gemeinde 
Oberburg setzt auf digitale Medien für 
die Information der Bevölkerung. Dem 
Gemeinderat und Verwaltungsteam ist es 
ein grosses Anliegen, die Einwohnerinnen 
und Einwohner umfassend und zeitgerecht 
zu informieren. Trotz allen Anstrengungen 
und viel gutem Willen kann es passieren, 
dass z.B. ein Entscheid des Gemeinderates 
Fragen aufwirft, bei einer Baustelle die 
Verkehrsführung nicht verstanden wird. 
Haben Sie eine Frage, eine gute Idee 
oder möchten Sie einfach Ihre Gedan-
ken loswerden? Dann können Sie dies 
via Brennpunkt im Punkto, im digitalen 
Brennpunkt auf der Gemeindewebseite, 
via Facebook usw. deponieren. Oft ist der 
einfachste Weg aber ein Gespräch. Unser 
Team auf der Gemeindeverwaltung, die 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sind 
gerne bereit zum «zäme rede».

Werner Kobel
Gemeinderatspräsident
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Oberburg nun für praktisch alle Baugesuche 
abschliessend zuständig ist. Das Regierungsstatt-
halteramt Emmental ist u.a. noch für Gesuche 
im Gastgewerbe sowie bei Bauvorhaben der 
Gemeinde zuständig.  

Jahresrechnung 2022;
Diverse Nachkredite
Im Juni 2022 fand das Projekt Mach «Musig 
i der Schwiz» zwischen der Schule Oberburg 
und der MFO statt. Der Gemeinderat hat für 
dieses einmalige Projekt einen Nachkredit von  
Fr. 2 000.00 beschlossen.

Wegen den stark gestiegenen Energiepreisen 
musste der Gemeinderat für die Schulanlage 
einen Nachkredit von Fr. 10 000.00 bewilligen. 
Es wird sich zeigen, wie sich die Situation wei-
terentwickelt. 

Die Kanaldeckel der Kanalisation in der 
Emmentalstrasse sind im Besitz der Gemeinde 
Oberburg. Diese sind ab dem Einlenker Progres-
sastrasse bis zur Löwenkreuzung mehrheitlich 
mitten auf der Fahrspur der Fahrzeuge angelegt. 
In den letzten Jahren mussten diese bereits an-
gehoben und neu untermörtelt werden. Zudem 
wurden die Neopreneinlagen (Dämpfung der 
Schläge) ersetzt. Trotzdem sind die KS nun extrem 
ausgeschlagen und verursachen bei jeder Über-
fahrt ein Klappergeräusch, welches sich durch den 
Hall in den Kanalisationsleitungen noch verstärkt. 
Für die Sanierung der Schachtabdeckungen 
wurde ein Nachkredit von Fr. 10 000.00 bewilligt.

Jungbürgerfeier; Externer Anlass
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Jungbür-
gerfeier künftig nicht mehr an der Gemeinde-
versammlung vom Herbst durchzuführen. Für 
die Feier wird neu ein eigener Anlass ins Leben 
gerufen. Der Gemeinderat erhofft sich dadurch 
eine grössere Beteiligung der Jugendlichen.

Die Jungbürgerfeier 2022 findet am  
11. November 2022, 19.00 Uhr statt. Die Jungbür-
gerinnen und Jungbürger erhalten im Oktober 
eine entsprechende Einladung. 

Schulanlage Oberburg; Realisierung 
öffentliche Toilettenanlage
In letzter Zeit haben sich die Reklamationen 
betreffend einer fehlenden öffentlichen Toilet-
tenanlage rund um die Schulanlage Oberburg 
vermehrt. Die fehlende Toilette führte zudem 
dazu, dass leider vermehrt Personen ihre «Not-
durft» im Gebüsch erledigten.

Der Gemeinderat hat deshalb diverse Varian-
ten für eine Toilettenanlage geprüft. Die Variante 

mit einem Fertigcontainer mit zwei Kabinen hat 
sich als beste Lösung herausgestellt.

Der Toilettencontainer wurde zwischenzeitlich 
bereits hinter dem Primarschulhaus (beim Lift) 
in Betrieb genommen. Der Gemeinderat und 
das Hauswartteam bitten die Bevölkerung, die 
Toilettenanlage sachgemäss zu benutzen und 
jeweils sauber zu hinterlassen. Es wäre schade, 
wenn wir diese wieder schliessen müssten.

Tagesschule Oberburg; Einführung 
eines zusätzlichen Moduls
Die Gemeinden sind gemäss Volksschulgesetz 
verpflichtet, jährlich den Bedarf an Tagesschul-
angeboten zu überprüfen. Sprechen sich 10 
oder mehr Kinder für ein Modul aus, muss dies 
geführt werden.

Gestützt auf die Umfrage anfangs 2022 wird 
nun per Schuljahr 2022/23 erstmals auch ein 
Nachmittagsmodul (Betreuung von 13.20–17.30 
Uhr) angeboten. Weiter gibt es am Montag, 
Dienstag und Donnerstag ein Mittagsmodul von 
11.50–13.20 Uhr. 

Die Kosten der Tagesschule werden einerseits 
durch Elternbeiträge und andererseits durch 
Beiträge des Kantons und der Gemeinde getragen.

Tagesschule Oberburg, neue Leitung
Unsere Tagesschulleiterin Silvia Jäger hat sich 
entschieden, auf das neue Schuljahr ihr Pen-
sum als IF-Lehrperson bei uns an der Schule 
zu erhöhen. Dies ist einerseits für unsere Schule 
sehr erfreulich. Andererseits hat dies jedoch dazu 
geführt, dass für die Leitung der Tagesschule eine 
neue Person gesucht werden musste. 

Erfreulicherweise konnte mit Monique Buri 
eine bestens geeignete Person, welche bereits 
heute sehr gut vernetzt ist, gefunden werden. 
Monique Buri arbeitet zudem auch noch im 
Betreuungsteam mit. 

Der Gemeinderat bedankt sich an dieser Stelle 
ganz herzlich bei Silvia Jäger für ihre grosse Arbeit 
in den vergangen zwei Jahren. Der Gemeinderat 
wünscht Monique Buri einen guten Start in das 
neue Amt. 

Stiftung Intact, Kostenbeteiligung 
Beschäftigungsplatz
Die Einwohnergemeinde Oberburg finanziert 
seit Jahren einen Betreuungsplatz in der Stiftung 
Intact. Dieser geschützte, niederschwellige Ar-
beitsplatz verzeichnet eine sehr grosse Nachfrage.

Aus diesem Grund wurden wir bereits mehr-
fach angefragt, ob wir einen oder zwei weitere 
Plätze finanzieren würden.

Der Gemeinderat hat sich nach eingehender 
Diskussion gegen die Finanzierung eines zweiten 
Platzes ausgesprochen. Der bestehende Platz 
steht jedoch nicht in Frage und wird weiterhin 
finanziert. 

Schulraumplanung; Aktueller Stand
Wie bereits mehrfach informiert wurde, läuft seit 
einiger Zeit das Projekt Schulraumplanung. Mitte 
Mai 2022 konnte die durchgeführte Machbarkeits-
studie abgeschlossen werden. Die erarbeiteten 
Unterlagen und Varianten wurden vom 24. Mai 
bis am 5. August 2022 in eine breite öffentliche 
Mitwirkung gegeben. In dieser Zeit sind zehn 
interessante Eingaben aus den Parteien, Vereinen 
und der Bevölkerung eingegangen. 

Die Arbeitsgruppe Schulraumplanung und der 
Gemeinderat werden die Eingaben nun vertieft 
prüfen und anschliessend einen Mitwirkungsbe-
richt erstellen. In diesem Zusammenhang wird 
auch das weitere Vorgehen (Workshop, Zeitplan 
etc.) festgelegt.

Eine erste Sichtung der Mitwirkungseingaben 
zeigt, dass die Realisierung der Tagesschule in die 
Liegenschaft Bolzli mehrheitliche Zustimmung 
findet. Dies entspricht zudem dem Volkswillen, 
da beim Kaufkredit die Nutzung als Tagesschul-
standort immer im Vordergrund stand.

Auf Grund der zeitlichen Dringlichkeit, hat 
die Arbeitsgruppe Schulraumplanung bei di-
versen lokalen und regionalen Architekturbüros 
Offerten für die Umnutzung der Zimmerei in eine 
Tagesschule eingeholt. Die Angebote werden nun 
geprüft und anschliessend wird der Zuschlag für 
die Planung erteilt.

Es ist vorgesehen, den Kredit für den Einbau 
der Tagesschule der Gemeindeversammlung vom 
8. Mai 2023 zu unterbreiten. 

Der Gemeinderat wird zum Thema Schul-
raumplanung laufend informieren. Im Herbst 
2022 ist ein öffentlicher Workshop/Informati-
onsanlass geplant.

EW Oberburg, Geschäftsbericht 2021
Der Gemeinderat ist für die Genehmigung des 
Geschäftsberichts der Energie- und Wasserver-
sorgung Oberburg EWO zuständig. 

Erfreulicherweise konnte die EWO in einem 
schwierigen Marktumfeld im Jahr 2021 einen 
Gewinn von rund Fr. 77 000.00 erzielen. Dies ist 
rund 10 % weniger als im Vorjahr. 

Die Einwohnergemeinde hat von der EWO 
im vergangenen Jahr Darlehenszinsen sowie 
eine Konzessionsabgabe von gesamthaft Fr. 
126 400.00 erhalten. 



Friedhofgärtner; Neuwahl
Der Gemeinderat hat per Januar 2023 die Gärt-
nerei Morgenthaler aus Hasle als neue Fried-
hofgärtnerin gewählt. Die Firma Morgenthaler 
ist bereits heute als Totengräberin für unsere 
Gemeinde zuständig.

Die Arbeiten wurden bisher von der Gärtnerei 
Lobsiger, Oberburg durchgeführt. Der Gemein-
derat bedankt sich bei der Gärtnerei Lobsiger für 
die langjährige Zusammenarbeit und wünscht 
der Gärtnerei Morgenthaler einen guten Start 
als Friedhofgärtnerin.

Gemeindeversammlung vom 
21. November 2022; prov. Traktan-
denliste
Am Montag, 21. November 2022, 20.00 Uhr, 
findet die nächste Gemeindeversammlung statt. 
Der Gemeinderat ist aktuell daran, die definitive 
Traktandenliste festzulegen und die Botschaft 
zu erstellen.

Gemäss aktuellem Wissensstand werden an 
der Gemeindeversammlung die beiden Kredite 
Schliesssung Langsamverkehrslücke Hänzirain 
und Abwassersanierung Lauterbach behandelt. 
Weiter steht auch die Genehmigung der ÜO 
Krauchthalstrasse an.

Sanierung Bärenturnhalle;
Kreditabrechnung
Für die Sanierung des Steildachs bei der alten 
Bärenturnhalle beantragte die Baukommission 
dem Gemeinderat einen Investitionskredit von  

Fr. 65 000.00. Dieser wurde vom Gemeinderat am 
15. Juni 2021 genehmigt. Die Sanierungsarbeiten 
wurden zu Beginn des Jahres 2022 ausgeführt und 
die Kreditabrechnung liegt nun vor.

Diese schliesst mit Kosten von Fr. 72 343.05 
um 11.3 % höher als vorgesehen ab. Die Mehr-
kosten sind durch den notwendigen Ersatz von 
Flugsparren und Zargen sowie der Erstellung eines 
Unterdachs mit Teilisolation entstanden. Weiter 
musste noch ein Taubenschutz erstellt werden.

Schuldscheindarlehen; 
Ablösung und Neuaufnahme
Die Einwohnergemeinde hat vor 10 Jahren bei der 
SUVA ein Darlehen über 3 Mio. aufgenommen, 
welches nun im November 2022 abläuft. 

Der Gemeinderat hat diverse Offerten bei 
Finanzinstituten für die Umschuldung des Dar-
lehens eingeholt. Die Offerte der Raiffeisenbank 
Region Burgdorf war am attraktivsten. Das 
Darlehen wird nun gesplittet in zwei 1.5 Mio. 
Tranchen künftig bei der Raiffeisenbank Burgdorf 
aufgenommen.

Gemeinderat; Jahresprogramm 2023
Für die Behörden ist es wichtig, dass die fixen 
Daten des kommenden Jahres jeweils rechtzeitig 
bekannt sind und entsprechend reserviert werden 
können. 

Aus diesem Grunde legt der Gemeinderat seine 
Sitzungstermine für das nächste Jahr frühzeitig 
fest und erleichtert dadurch den Kommissionen 
die Erstellung ihrer Jahresprogramme. 

Die Daten der Gemeinderatssitzungen und der 
Gemeindeversammlungen können unter www.
oberburg.ch eingesehen werden.

Einbürgerungen; Gemeindebürger-
recht von Oberburg
Der Gemeinderat Oberburg hat sich im Juli 2022 
mit zwei Einbürgerungsgesuchen befasst. Es 
handelte sich um eine Mutter aus Serbien mit 
ihren beiden minderjährigen Kindern sowie um 
eine Person aus Deutschland. 

Erfreulicherweise konnte in allen Fällen das 
Gemeindebürgerrecht von Oberburg zugesichert 
werden.

Der Gemeinderat gratuliert den Personen ganz 
herzlich. Die Einbürgerungsurkunden werden 
nach abgeschlossenem kantonalen Prüfverfahren 
überreicht.

Stand: 16.08.2022
Martin Zurflüh

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns auf Ihre Meinung. Schrei-
ben Sie uns Ihre Anregungen, Wünsche, 
Auf- und Absteller. 

Zuschriften versehen Sie bitte mit 
Ihrem Namen, Vornamen, Ort und der 
Telefonnummer sowie dem Vermerk 
«Brennpunkt». Der Text ist auf maximal 
2 000 Zeichen (inkl. Leerzeichen) zu be-
grenzen. In begründeten Fällen kann die 
Redaktion auf die Publikation verzichten.

Auf Zuschriften für die Rubrik «Brenn-
punkt» wird von den Behörden in der 
Regel keine Stellung bezogen. Sie können 
insbesondere auch nicht als Auftrag an 
die Behörden verstanden werden. Solche 
Bedürfnisse sind direkt an die zuständigen 
Stellen zu richten.
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info@oberburg.ch
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«Ehre, wem Ehre gebührt»

Ehrungen für
aussergewöhnliche Leistungen

Zum 22. Mal sollen im Januar 2023 
natürliche und juristische Personen 
geehrt werden, welche im Namen 
Oberburgs oder für Oberburg eine 
ausserordentliche Leistung voll-
bringen oder vollbracht haben und 
damit für die Gemeinde Oberburg 
besonders imagefördernd sind oder 
imagefördernd wirken.

Nominationsvorschläge für die 
Kalenderjahre 2020, 2021 und 
2022 können bis am 30.09.2022 
schriftlich und begründet bei der 
Gemeindeverwaltung Oberburg 
eingereicht werden.

Kulturkommission Oberburg



Mittel    unkt

Aus der Bauverwaltung

Sanierung Knoten Pleer
Die Bauarbeiten für die Verkehrssanierung 
Knoten Pleer (Rohrmoos-Burgdorf) haben Ende 
August 2022 begonnen. Der Unfallschwerpunkt 
wird saniert und ein neuer Radstreifen gebaut. 
Die Bauarbeiten dauern rund 1.5 Jahre. In einer 
ersten Etappe, bis Ende November 2022, wird die 
Teilstrecke Pleerstrasse: Knoten Pleer – Unter-
bärgental gesperrt und über Burgdorf-Oberburg 
sowie über Hindelbank – Krauchthal umgeleitet. 
Velofahrende werden lokal über Pleer - Rohrmoos 
umgeleitet. 

Sanierung Brunnen Mezwan
Der Brunnen vor der Mezwan wurde seinerzeit 
durch den ehemaligen Verein Verkehrs und 
Verschönerungsverein Oberburg (VVO) geplant 
und 1998 realisiert. Die Brunnensäulen waren 
eine Spende der Flükiger & Co. AG, Oberburg. 

Weil die Eisensäulen stark verkalkten und der 
Hauptschieber des Wasserzulaufs nicht mehr 
funktionierte, wurde der Brunnen ausser Betrieb 
genommen. Zudem wurde der Brunnen mit 
Trinkwasser gespiesen und das Wasser direkt 
in das Grundwasser abgeleitet. Diese Ableitung 
ist nicht mehr zulässig und der Verbrauch von 
Trinkwasser nicht mehr zeitgemäss. 

Die Baukommission und der Gemeinderat 
haben Anfang dieses Jahres beschlossen, dass der 
Brunnen saniert und wieder in Betrieb genommen 
werden soll. Die Säulen wurden neu bemalt und 
auch das Wasserspiel funktioniert wieder. Neu wird 
der Brunnen in einem Kreislauf mittels Pumpe 
betrieben und das Wasser zwecks Reinigung 
und Entleerung in die Kanalisation abgeleitet. 
Die Arbeiten konnten mehrheitlich durch den 
Werkhof ausgeführt werden und wurden im Juli 
2022 abgeschlossen. 

Vorher... Nachher...

Aus der Bildungskommission

Wechsel SchulbusfahrerInnen
Im Juli ging mit dem vergangenen Schuljahr 
auch der Arbeitsalltag für Beatrice Fankhauser 
als Schulbusfahrerin zu Ende. Auf diesem Weg 
noch einmal einen herzlichen Dank für die 
wertvolle Zusammenarbeit und alles Gute in der 
wohlverdienten Pension. 

Mit Fritz Kummer konnte ein «gmögiger» 
Fahrer der Transportfirma Selvam GmbH aus 
Burgdorf als Nachfolger gewonnen werden. Und 
so ist das neu zusammengesetzte Schulbus-Team 
ins neue Schuljahr gestartet. 

Vom Dschungel in Oberburg-Ost zum 
Chillen beim Grillen
Einige werden sagen «Schade, schon vorbei» und 
andere «Yeah, endlich!». Die Schulferien – für 
die einen sind sie zu kurz, für die anderen schier 
unerträglich lang. Und wie ist es für die Lehrerper-
sonen? Was macht man mit fünf Wochen Ferien? 
Lehrer hätte ich werden sollen. Unerklärlich, die 
vielen offenen Stellen. #IronieOff

v.l. Fritz Kummer, Reto Müller, Sandra Wymann
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Es ist die letzte Schulferienwoche. Man vermu-
tet das Schulgelände verlassen, doch beim Näher-
kommen bemerkt man das emsige, konzentrierte 
und doch ruhige Treiben. Die Lehrpersonen sind 
während mehrerer sogenannter Kollegiumstage 
auf dem Schulgelände, bilden sich weiter und 
geben den Vorbereitungen des neuen Schuljahres 
den letzten Schliff.

Alles ist bereit für den Start am Montag. Zeit, 
dass wir von der Bildungskommission die Leh-
rerschaft für einen Moment entführen und uns 
damit für die wertvolle Arbeit an unserer Schule 
bedanken. Gleichzeitig gelingt es endlich, dass 
wir uns in lockerem Rahmen kennenlernen und 
austauschen können. Bis auf eine Person, sind 
in der Bildungskommission alles Neulinge und 

bekannte Gründe haben einen solchen Anlass 
in der aktuellen Legislatur bisher unterbunden. 

In brütend heisser Nachmittagshitze machen 
wir uns auf zum etwas angenehmeren Emme-
Ufer. Die Rangerin Iris Baumgartner und ihr Kol-
lege vom Jura-Südfuss nehmen uns mit auf einen 
Waldspaziergang. Das spannende Kennenlernen 
untereinander wird mit interessanten Inputs zu 
Flora und Fauna, insbesondere über den Bieber, 
gespickt. Und es macht uns auch gar nichts aus, 
hie und da den raumgreifenden Neophyten den 
Garaus zu machen.

Nach kleiner Stärkung verlassen wir die 
angenehmen Waldwege und machen uns über 
den schier klebrigen Asphalt auf zum Chipf. 
Ziel: Feuerwehrmagazin. Mit kühlen Getränken 

gebieten wir der flirrenden Hitze Einhalt und haben 
dabei vermehrt Zeit uns auszutauschen. Unter-
dessen heizen wir dem aufgebauten Kanalgrill 
ein. Jeder darf sich seinen Spiess mit herzhaft 
feinem Grillgut bestücken und wieder gibts beim 
Drehen und Stehen am Kanalgrill Gelegenheit für 
Gespräche. Das von den Kommissionsmitgliedern 
bestückte Dessert-Buffet ist der richtige, süsse 
Abschluss dieses Tages. 

Wir schätzen unsere Lehrpersonen und sie 
schätzten diesen Anlass mit uns. Schätzungsweise 
ein gelungener Ausflug mit gutem Nachhall für 
einen freudigen Schulstart. 

Für die Bildungskommission:
Bruno Mathys
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Aus der Schulleitung

«Mach Musig i de Schwiiz»:
Grosses Konzert der Schule mit der 
Musik Frohsinn
Am 25./26. Juni fand das grosse Konzert der 1.-8. 
Klasse mit der Musik Frohsinn statt. 300 Mitwir-
kende haben unter der Leitung des Dirigenten 
und Lehrers Jan Müller ein fulminantes Konzert 

auf die Bühne gezaubert. Als Schlussbouquet 
sangen die 1.-8. Klassen gemeinsam drei Lieder 
– ein wahres Musik-Feuerwerk. Der Dank der 
Zuschauenden war tosender Applaus – alle waren 
begeistert. Schön, konnten wir von der Schule mit 
der Musik Frohsinn diesen Event durchführen. 
Herzlichen Dank für das tolle Miteinander! Die 
Kinder und Jugendlichen und auch wir werden 
dieses Konzert nie vergessen.
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Personelles

Jubiläen Lehrpersonen
Wir freuen uns über die Jubiläen folgender 
Lehrpersonen und danken ihnen herzlich für 
ihre wertvolle Mitarbeit:

35 Jahre
Vital Kammermann, Klassenlehrer 7/8a

20 Jahre
Kathrin Ritter, Klassenlehrerin 3/4c
Regina Kuhn, Klassenlehrerin 1/2a 

15 Jahre
Roland Hegglin, Fachlehrer Gestalten 5.-9. Klasse

10 Jahre
Susanne Knüsel, Fachlehrerin Sek 1

5 Jahre
Margaretha Fankhauser, Fachlehrerin 3.-6. 
Klasse
Catherine Kreis, Klassenlehrerin 3/4b
Elisabeth Klamroth, Fachlehrerin Sek 1
Fabienne Högger, Logopädin
Fabienne Kilchenmann, Fachlehrerin 
Kindergarten/1./.2Kl. 
Miriam Tamas, Lehrerin für integrative 
Förderung
Silas Bärtschi, Klassenlehrer 7/8b

Abschied Lehrpersonen
Per Ende Juli 2022 haben folgende Lehrpersonen 
unsere Schule verlassen:
Susanne Bolzli, Lehrerin für integrative 
Förderung
Debora Huggel, Klassenlehrerin 4d 
Fadri Rauch, Sportlehrer Prim/Sek1
Julia Grieb, Fachlehrerin 5./6. Klasse
Lena Janett, Logopädin

Begrüssung Lehrpersonen
Wir freuen uns sehr, dass wir sämtliche offene 
Stellen mit ausgebildeten Lehrpersonen besetzen 
konnten.
Folgende Lehrpersonen haben im August neu in 
unserem Team gestartet:
Debora Sauter, aus Rüegsauschachen als 
Klassenlehrerin 5d
Patrick Schwarb aus Bern als Sportlehrperson 
Prim/Sek1
Nino Bommeli aus Burgdorf als Fachlehrer 
5./6. Klasse  
Sabine Schüpbach aus Bern als Logopädin



Zahlen zur Schule Oberburg
Die Schule Oberburg ist eine mittelgrosse Schule 
mit

• 52 Kindern in 3 Kindergartenklassen
• 207 Kindern in 10 Primarklassen (1.-6.Kl.)
• 87 Jugendlichen in 4 Sek1- Klassen (Real/

Sek)

Im Gesamten ergibt dies 346 Kinder/Jugend-
liche in 17 Klassen. 

Sie werden von 48 Lehrpersonen Kindergarten 
bis 9. Klasse unterrichtet.

Tagesschulangebot 22/23
Im Schuljahr 22/23 findet der Mittagstisch jeweils 
am Montag, Dienstag und Donnerstag statt sowie 
am Donnerstag die Nachmittagsbetreuung 

Die Mitarbeitenden der Tagesschule sind 
Monique Buri, Jngrid Schlüssel, Cornelia Stalder, 
Annemarie Liechti, Ruzica Cueni, Rita Flükiger 
und Patrick Schwarb.

Tagesschulleiterin ist Monique Buri (Tel. 
077 509 14 89).

TTG-Ausstellung 21/22 digital
Wenn Sie einen Einblick in die Schaffenskraft der 
Schülerinnen und Schüler im letzten Schuljahr 
haben möchten, dann besuchen Sie auf der Web-
site der Schule unsere digitale Werkenausstellung. 
Vielfältige Arbeiten sowie Fotos der Arbeitsprozesse 
zeigen auf, was im technisch-textilen Unterricht 
erarbeitet worden ist (schuleoberburg.ch).

Schulstartevent
Am Montag, 15. August 22, starteten die 1.-9. 
Klassen das neue Schuljahr wieder mit einem 
Startevent. Nach der grossen Pause trafen sich alle 
Klassen zum gemeinsamen Spielen (siehe Fotos 
rechts). So waren Begegnungen und gemeinsa-
mes Bewegen möglich. Im Anschluss begrüsste die 
Schulleitung die 346 Schülerinnen und Schüler 
hinter dem Aulaanbau. Bei dieser Gelegenheit 
stellten sich die neuen Lehrpersonen vor. 

Für die Schulleitung
Beatrice Andreotti

Mittel    unkt

Stets gut informiert:  https://oberburg.ch
https://de-de.facebook.com/EinwohnergemeindeOberburg

https://twitter.com/egoberburg • https://instagram.com/einwohnergemeindeoberburg/
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Impressionen der Bundesfeier 2022
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Aus der Energie- und Wasserversorgung Oberburg

Vom Kabelfernseh- zum Glasfasernetz

In den letzten Jahren hat die Energie- und 
Wasserversorgung Oberburg mit Hochdruck 
daran gearbeitet, Ihre komplette Kommunikati-
onsversorgung auf die moderne, leistungsfähige 
Glasfasertechnologie umzustellen.  Bis Ende 2022 
wird jedes Gebäude im Dorfgebiet von Oberburg 
über einen Glasfaseranschluss verfügen.

Doch wieso wird das alte Kabelnetz über-
haupt durch ein Glasfasernetz abgelöst? Und 
was bedeuten die in diesem Zusammenhang 
verwendeten Abkürzungen und Wörter wie FttH, 
FttB, BEP und Spleissen? Im vorliegenden Beitrag 
möchten wir Ihnen das Glasfasernetz, dessen 
Vorteile gegenüber dem Kabelnetz sowie die in 
diesem Zusammenhang verwendeten Ausdrücke 
näher vorstellen. 

Blick    unkt

In Würde Abschied nehmen.

Irgendwann kommt der Tag, wo es heisst, Abschied zu nehmen. Ein Tag an dem 
es regnet, auch wenn die Sonne scheint. «In Würde Abschied nehmen», dies ist 
mehr als ein Motto von Christine und Markus Scheidegger, die seit 2021 den Be-
stattungsdienst myosotis in Oberburg anbieten.

Myosotis, passender kann der Name nicht sein, 
bedeutet er doch «Vergissmeinnicht» auf Latein. 
Verliert man einen Menschen für immer, wohnt er 
oder sie doch im Herzen weiter. Dazu trägt auch 
der Tag der Bestattung bei. Abschied nehmen, 
Gedanken sammeln, mit Freunden über Vergan-
genes lachen, zusammen weinen…

Christine und Markus Scheidegger begleiten 
Sie in Ihrer Trauer, damit Sie daraus wieder Hoff-
nung schöpfen dürfen, ein neuer Tag erwachen 
darf. Selbstbestimmt, nach Ihren Vorstellungen 
und Wünschen der verstorbenen Person, achten 
sie auf die Details damit nichts vergessen geht.

Myosotis-Vergissmeinnicht – Wer im Gedächt-
nis seiner Lieben lebt, ist nicht tot, er ist nur fern. 
Tot ist nur, wer vergessen wird (Immanuel Kant).

Einfacher Abschied nehmen: 
Kein einfaches Thema… für Ihre Angehörigen 
wird es jedoch einfacher sein, wenn Sie jetzt 

darüber verfügen, wie die Bestattung aussehen 
soll. Christine und Markus Scheidegger nehmen 
diese Wünsche entgegen und beraten mit allem 
Respekt und Vertraulichkeit.

Über die myosotis Bestattungen
Die Aufgabe des Bestattungsdienstes LAVA von 
Marianne und Stefan Lobsiger im 2021, veranlass-
ten Christine und Markus Scheidegger dazu, die 
myosotis Bestattungen in Oberburg zu gründen. 

Pressekontakt
Myosotis GmbH Bestattungen
Markus & Christine Scheidegger
Hinterrothweg 26, 3414 Oberburg
+41 79 331 40 67
info@bestattungmyos.ch

Weitere Informationen unter: http://www.
bestattung-myos.ch

Markus Scheidegger

Christine Scheidegger

 
Ein Kupfer-Koaxialkabel (oben) im Vergleich zu 
einem Glasfaserkabel mit 12 Fasern (unten)

Das Koaxial-Kabelnetz gerät an 
seine Kapazitätsgrenzen
Um in einem Gebäude bzw. in einer Wohnung 
Kommunikationsdienstleistungen nutzen zu 

können, braucht es eine Infrastruktur, über welche 
Daten, Signale und Informationen ausgetauscht 
werden können. Früher ging es dabei vor allem 
um den Empfang und die Verteilung von Ra-
dio- und Fernsehsignalen. Dieses sogenannte 
Koaxial-Kabelnetz, besser bekannt als «Kabel-
fernsehnetz», wurde stetig ausgebaut, so dass es 
heute auch für andere Kommunikationsdienste 
wie Telefonie und Internet genutzt werden kann.

Im Zuge der Digitalisierung haben sich die 
Bedürfnisse und das Verhalten im Bereich der 
Datennutzung verändert. Bereits heute werden 
riesige Datenmengen über das Netz ausgetauscht. 
Die im Kabelfernsehnetz eingesetzten Kupfer-Ko-
axialkabel sind jedoch in ihrer Leistungsfähigkeit 
beschränkt und nicht beliebig erweiterbar. Die 
intensivere Nutzung (Surfen, Streamen, Gamen, 
Homeoffice etc.) führt zu Leistungsschwankun-
gen, Instabilität und Störungsanfälligkeiten.
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Eine andere Art der
Signalübertragung ist gefragt
Während die Datenübertragung im Kabelfern-
sehnetz über die Kupfer-Koaxialkabel erfolgt, 
werden in einem Glasfasernetz – wie es der Name 
bereits vermuten lässt - Glasfasern eingesetzt. Da 
das Glasfasersignal aus Licht besteht, werden die 
Informationen nicht mehr elektrisch, sondern 
optisch übertragen. Die Glasfaser wird in diesem 
Fall als Lichtwellenleiter (LWL) zur optischen 
Datenübertragung eingesetzt, d.h. sie transportiert 
Daten als Lichtwellen. Gegenüber der elektrischen 
Übertragung hat dies den Vorteil, dass die Daten 
dank geringem Signalverlust mit schnelleren 
Geschwindigkeiten und über größere Distanzen 
hinweg übertragen werden können. Das übertra-
gene Signal ist zudem unempfindlich gegenüber 
elektrischen und magnetischen Störfeldern. Die 
Leistungsfähigkeit dieses Netzes ist aus heutiger 
Sicht praktisch unbegrenzt.

Ausbau des Glasfasernetzes (FttB)
in Oberburg
Um den Bedürfnissen der Oberburger Bevölkerung 
sowie den gesteigerten Anforderungen an das 
Kommunikationsnetz auch in Zukunft gerecht 
zu werden, hat die Energie- und Wasserversor-
gung in den letzten Jahren viel in den Auf- und 
Ausbau einer Glasfaser-Infrastruktur investiert. 

Anpassung der Hausinstallation 
(FttH): Unterstützung auf den
letzten Metern
Um das Glasfasernetz hausintern nutzen zu 
können, müssen auch die einzelnen Wohnungen 
und Geschäftsräume des Gebäudes erschlossen 
werden. Dieser Ausbaustand wird «Fiber to the 
Home» (kurz: «FttH») genannt und erfordert 
eine Anpassung der Hausinstallation zu Lasten 
der Eigentümerschaft bzw. des Auftraggebers. 

Während Neubauten ohnehin direkt mit Glasfaser 
erschlossen werden, wird bis Ende 2022 auch 
jede bestehende Liegenschaft im Dorfgebiet von 
Oberburg über einen Glasfaser-Hausanschluss des 
EWO verfügen. Diesen Ausbaustand nennt man 
Fiber to the Building (FttB), denn nach dessen 
Fertigstellung ist im Innern der Liegenschaft ein 
neuer Gebäudeanschlusskasten für das Glasfa-
sernetz (Building Entry Point, BEP) installiert. 

 

Hausanschlusskasten Koaxial-Kabelnetz Hausanschlusskasten Glasfasernetz

Links: TV-Datendose für das Kabelfernsehnetz, rechts: Glasfasersteckdose (OTO-Dose)

Glasfaser-Gebäudeanschlusskasten (Building Entry 
Point, BEP) 

Hierbei wird zunächst jede Wohneinheit mit einer 
Glasfasersteckdose (OTO-Dose, die Abkürzung 
«OTO» steht für «Optical Telecommunication 
Outlet») ausgerüstet. Danach wird von jeder 
installierten Anschlussdose ein Glasfaserkabel 
zum Hausanschlusskasten BEP gezogen.

Zuletzt müssen die neu verlegten Glasfasern 
noch mit denjenigen im Hausanschlusskasten 
verbunden werden. Diesen Vorgang nennt man 
«spleissen».
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Gemeinsam gegen Littering

Was ist Littering?
Littering bezeichnet das Wegwerfen oder Liegen-
lassen kleiner Mengen Siedlungsabfall, ohne 
dabei die bereitstehenden Entsorgungsstellen zu 
benutzen. Littering ist ein Ärgernis für alle und 
generiert hohe Kosten.

Folgen von Littering
Littering hat sowohl Auswirkungen auf den 
Menschen als auch ökologische und ökonomische 
Auswirkungen. Littering kann direkte negative 
Einflüsse auf die Gesundheit von Mensch und 
Tier haben, beispielsweise wenn sich Kinder an 
gelitterten Gegenständen schneiden, verbrennen 
oder verunreinigte Abfälle in den Mund nehmen 
oder sich Tiere daran verletzen. Zudem haben 
gelitterte Gegenstände negative Folgen für die 
Umwelt.

Was können Sie selber gegen Littering 
tun?
• Abfall in die dafür vorgesehenen Abfalleimer 

werfen
• Andere Leute aktiv auf korrektes Verhalten 

hinweisen
• Abfall trennen (Papier, Alu, Pet, Glas, etc.)
• Bereits beim Einkauf auf Produkte mit wenig 

Verpackungsmaterial achten
• Mehrwegverpackungen verwenden

Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Bauverwaltung Oberburg

 Die Gesamtkosten pro Anschluss belaufen 
sich je nach Situation vor Ort auf ca. CHF 700.00 
– CHF 900.00 und können einer beliebigen 
Elektro-Fachfirma in Auftrag gegeben werden. 
Die Energie- und Wasserversorgung Oberburg 
unterstützt Sie auf den letzten Metern, indem 
sie kostenlos die Spleissarbeiten ausführt und die 
entsprechende Anschlussdose liefert. 

Schnellere Übertragungsraten 
trotz gleichem Internetabo
Sobald das zur Installation passende Glasfasermo-
dem an die neue Glasfaser-Dose angeschlossen ist, 
profitieren die Nutzerinnen und Nutzer von den 
verbesserten Leistungen der Glasfaserprodukte, 
wie beispielsweise einer symmetrischen Up- und 
Downstreamrate. Während die Übertragungs-

rate beim Heraufladen von Daten (Upstream) 
über das Koaxialnetz immer geringer ist als die 
Downstreamrate (z.B. 100Mbit/s Downstream, 
jedoch nur 10Mbit/s Upstream), sind die beiden 
Übertragungsraten beim Glasfasernetz gleich 
schnell (z.B. Up- und Downstream 100Mbit/s 
symmetrisch). Insbesondere für Personen, die 
das Glasfasernetz geschäftlich nutzen - sei es 
im Homeoffice oder im Büro - ist die bessere 
Upstreamrate ein entscheidender Vorteil.

Neue, auf das Glasfasernetz zuge-
schnittene Produkte ab Herbst 
2022 verfügbar
Das Glasfasernetz der Energie- und Wasserver-
sorgung Oberburg steht ausschliesslich Nutzern 
von Dienstleistungen der ewo Kommunikati-

onsversorgung zur Verfügung. Damit unsere 
Kundinnen und Kunden optimal von der neuen 
Glasfaser-Infrastruktur profitieren können, ste-
hen ihnen ab Herbst 2022 neue, unter anderem 
speziell auf das Glasfasernetz zugeschnittene 
Kommunikationsangebote rund um Internet, 
Telefonie und TV zur Verfügung. 
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Pilzkontrolle 
Burgdorf + Oberburg

Beginn: 
2. August – 30. Oktober 2022

Im Frommgut, Oberburgstrasse 1, 
3400 Burgdorf, Zufahrt über Frommgutweg-

Wöschhüsliweg

Dienstag bis Sonntag jeweils von 
17.30 – 19.00 Uhr

Infolge Weiterbildung bleibt die Kontrolle 
vom 18. – 23. September,
28. September und vom 

4. – 7. Oktober 2022 geschlossen.

Wir bitten die Pilzsammler, sich an die
Kontrollzeiten zu halten!

Pilzfachmann: Jörg Gilgen
Tel. 034 422 98 20 Mobil 079 517 64 24

Gemeinnütziger
Frauenverein

Füürabe im Advent –
Aufruf für Märithüsli

Leider mussten wir letztes Jahr den 
traditionellen «Füürabe» wegen Corona 
absagen. Die Kulturkommission ist be-
strebt, den Anlass in diesem Jahr wieder 
durchführen zu können.

Vom 14. – 16.12.2022 heisst es nun 
wieder… «Die Hektik vergessen, dem 
Alltag entfliehen und die Advents- und 
Weihnachtsstimmung beim Füürabe im 
Advent in Oberburg geniessen».

Hierzu werden natürlich auch wieder 
Märithüsli-Betreiberinnen und Betreiber 
benötigt. Haben Sie Interesse? Dann 
melden Sie sich bitte beim Sekretär der 
Kulturkommission:

Hansjürg Wiedmer, Tel. 034 420 12 20
hansjuerg.wiedmer@oberburg.ch

Die bisherigen Märithüsli-Betreiberin-
nen und Betreiber werden, wie gewohnt, 
wieder direkt angeschrieben.

Für die Kulturkommission
Hansjürg Wiedmer, Sekretär

Zmorge
Mittwoch, 07.09.2022,

08.30 – 11.00 Uhr
Kirchgemeindehaus

Vereinsreise (offen für alle)
Dienstag, 13.09.2022

Reise in die Lindt Chocolate, Kilchberg

Anmeldung bei Franziska Lüthi
Tel. 079 313 78 63

Spielabend
Dienstag, 27.09.2022

und 25.10.2022, 19.30 Uhr
Restaurant frech & fröhlich

Träff ab 60
20.10.2022, 

Kirchgemeindehaus

Nächste Abfuhr-/
Sammeldaten

Hauskehricht Aussenbezirke
Mittwoch, 21. September 2022
Mittwoch, 19. Oktober 2022

Grünabfuhr Dorf
Mittwoch, 7. September 2022
Mittwoch, 21. September 2022
Mittwoch, 5. Oktober 2022
Mittwoch, 19. Oktober 2022
Mittwoch, 2. November 2022

Papiersammlung
Mittwoch, 26. Oktober 2022 inkl. Lauterbach

Altmetall- und Kartonsammlung
Samstag, 15. Oktober 2022, 08:00 – 11:00 Uhr, 
Sammelstelle Chipf

Im Übrigen wird auf das Kehrichtinfoblatt 2022 
verwiesen.

Baukommission Oberburg

Offene Kinder- und Jugendarbeit 
Burgdorf und Umgebung (JuBU) / 
JuBU Oberburg

Animation und Begleitung 
Ansprechpartnerin für Jugendfragen und für 
Anliegen von Kindern und Jugendlichen im Alter 
von 6 bis 20 Jahren.

Treffs im Jugendraum Twist
Der Treff ist regelmässig geöffnet und wird 
zusammen mit Kindern und Jugendlichen 
betrieben. Genaue Öffnungszeiten auf www.
jugend.burgdorf.ch

Jugendbüro
Das Jugendbüro im alten Schulhaus ist jeweils 
am Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr geöffnet 
(während der Schulzeit)

Information und Beratung
• Unterstützung bei Projekten (Ausflüge, 
Partys, Treffabende usw.)
• Niederschwellige Beratung von Kindern, 
Jugendlichen, jungen Erwachsenen und ihren 
Bezugspersonen
• Informationen zu Themen, welche Kinder 
und Jugendliche interessieren

Sonst noch
• Vermietung von Material und Jugendräumen 
in Oberburg und Burgdorf
• Vernetzung und Zusammenarbeit im Kinder- 
und Jugendbereich innerhalb der Gemeinde
• Einsatz für kinder- und jugendgerechte 
Rahmenbedingungen innerhalb der Gemeinde

Offene Kinder- und Jugendarbeit Burgdorf und 
Umgebung (JuBU) / JuBU Oberburg 
Telefon 034 429 92 69; Mobil 079 227 68 22  
www.jugend.burgdorf.ch
Facebook: JuBU Oberburg
Instagramm: jubuoberburg
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Beitragspflicht für Nichterwerbstätige und Selbständigerwerbende

Nichterwerbstätige
In der Alters- und Hinterlassenenversicherung 
(AHV), Invalidenversicherung (IV) und Er-
werbsersatzordnung (EO) gelten Personen als 
Nichterwerbstätige, die kein oder nur ein geringes 
Einkommen erzielen, namentlich: 

• vorzeitig Pensionierte, 
•  IV-Rentenbezüger/innen, 
•  Empfängerinnen und Empfänger von Kran-

kentaggeldern, 
•  Studierende, 
•  „Weltenbummler“, 
•  ausgesteuerte Arbeitslose, 
•  Geschiedene, 
•  Verwitwete, 
•  Ehegatten von Pensionierten, die nicht im 

AHV-Rentenalter sind, 
• Ehegatten von im Ausland erwerbstätigen 

Ehepartnern. 

Unter gewissen Voraussetzungen gelten auch 
Personen als Nichterwerbstätige, die nicht voll und 
auf Dauer erwerbstätig sind (Teilzeitbeschäftigte).

Nichterwerbstätige entrichten Beiträge an die 
AHV/IV/EO ab dem 1. Januar nach Vollendung des 
20. Altersjahrs bis zum Erreichen des ordentlichen 
AHV-Alters (Frauen 64, Männer 65). Wer noch 
nicht als Nichterwerbstätige(r) erfasst ist, hat sich 
bei der AHV-Zweigstelle des Wohnorts zu melden. 
Dort sind Anmeldeformulare und das Merkblatt 
2.03 über die Beitragspflicht von Nichterwerbs-
tätigen erhältlich. Beides kann auch im Internet 
unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/EO/
ALV/FAK/FL-Beiträge eingesehen werden.

Selbständigerwerbende 
In der AHV/IV/EO gelten Frauen und Männer als 
selbständigerwerbend, wenn sie

• unter eigenem Namen und auf eigene Rech-
nung arbeiten, indem sie z.B. nach Aussen mit 
eigenem Firmennamen auftreten, und 

• in unabhängiger Stellung und auf ihr eigenes 
wirtschaftliches Risiko tätig sind, indem, sie 
z.B. Investitionen tätigen, Personal beschäf-
tigen, ihre Betriebsorganisation frei wählen 
und für mehrere Auftraggeber tätig sind. 

Ob eine versicherte Person im Sinn der 
AHV selbständigerwerbend ist, beurteilt die 
Aus-gleichskasse im Einzelfall für jedes 

Entgelt separat. Es ist deshalb nicht aus-
geschlossen, dass die gleiche Person für eine 
Tätigkeit als unselbständig-, für eine andere als 
selbständigerwerbend beurteilt wird. Massgebend 
für die Beurteilung der Ausgleichskasse sind die 
effektiven wirtschaftlichen Gegebenheiten, nicht 
die vertraglichen Verhältnisse.

Selbständigerwerbende entrichten Beiträge 
an die Alters- und Hinterlassenenversicherung 
(AHV), an die Invalidenversicherung (IV), an die 
Familienausgleichskasse, der sie angeschlossen 
sind und an die Erwerbsersatzordnung (EO) ab 
dem 1. Januar nach Vollendung des 17. Altersjahrs. 
Sie sind dagegen nicht versichert gegen Arbeitslo-
sigkeit und Unfall. Zudem fallen sie nicht unter 
das Obligatorium der beruflichen Vorsorge (BVG).

Anmeldeformulare und das Merkblatt 2.02 
über Selbständigerwerbende können im Internet 
unter www.akbern.ch in der Rubrik AHV/IV/EO/
ALV/FAK/FL-Beiträge eingesehen werden und sind 
bei den AHV-Zweigstellen erhältlich.

Ausgleichskasse des Kantons Bern

Rotkreuzfahrdienst

Freiwillige fahren Menschen mit eingeschränkter 
Mobilität zum Arzt, zur Therapie, zum Spital oder 
zum Coiffeur. Individuell und persönlich begleitet 
von Tür zu Tür.

Tarife
Es werden mindestens 10 Kilometer verrechnet.
Fahrgäste ab 62 Jahren Fr. 1.20/km
Fahrgäste unter 62 Jahren
oder Institutionen Fr. 1.80/km
Vermittlungspauschale Fr.2.–/Auftrag

Mögliche zusätzliche Kosten: Spesen und 
Parkgebühren oder Verpflegung.

Alle Preise inklusive Mehrwertsteuer, Preisän-
derungen vorbehalten.

Sozialrabatt SRK auf Anfrage.

Rufen Sie uns an: Telefon 034 422 00 35
Montag bis Freitag:
8.00 – 11.30 Uhr, 13.30 – 16.00 Uhr
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos: www.srk-bern.ch/fahrdienst

Einkaufen. Liefern lassen.
Via App.

Einkaufen in Oberburg war noch nie bequemer: 
Im Aldi, Coop Bau und Hobby sowie Coop Lebens-
mittel können Sie Ihre Einkaufstaschen an der 
gekennzeichneten Annahmestelle abgeben und 
via App scannen.

Wir liefern sie Ihnen mit unseren E-Bikes 
nach Hause.

Zum Preis von CHF 4.00 pro Lieferung oder 
im Jahresabo für CHF 200.00.

App «ViaVelo» downloaden, einmalig regist-
rieren und loslegen.

Infos: www.wir-bringens.ch

Anzeiger Region Burgdorf – 
Inseratannahmestelle 

Haben Sie eine Wohnung zu vermieten, eine Stelle 
zu vergeben oder Ihr Verein feiert ein grosses Fest 
und wollen dafür ein Inserat aufgeben? Dann ist 
der Anzeiger Burgdorf genau das Richtige!

Ihr Inserat kann bei der Gemeindeverwaltung 
Oberburg brieflich, per E-Mail oder telefonisch 
aufgegeben werden. Annahmeschluss ist jeweils 
am Montag um 17.00 Uhr (Ausnahme Feiertage):

Inseratannahmestelle Oberburg
Herr Hansjürg Wiedmer
Postfach 166, Emmentalstrasse 11
3414 Oberburg
Tel. 034 420 12 12 / anzeiger@oberburg.ch 

Weitere Informationen finden Sie unter www.
anzeigerburgdorf.ch oder kommen Sie vorbei und 
wir beraten Sie gerne persönlich am Schalter der 
Gemeindeverwaltung. 



Veranstaltungskalender

Treff    unkt

Veranstaltungen können uns jederzeit persönlich am Schalter 
der Gemeindeverwaltung, per Mail (info@oberburg.ch) oder 
telefonisch (034 420 12 12) mitgeteilt werden. Sie werden 
ebenfalls im Veranstaltungskalender unserer Internetseite 
www.oberburg.ch kostenlos aufgeschaltet.

September
7.  Zmorge Kirchg.haus
 Gemeinnütziger Frauenverein
9./10. EMC Emmental March Schulhausareal
 Contest 
 Musik Frohsinn Oberburg
13. Vereinsreise (offen für alle) Kilchberg
 Gemeinnütziger Frauenverein
24. Unteremmentalisches Mezwan
 Jodlertreffen 
 Jodlerklub Oberburg
27. Spielabend frech&fröhlich
 Gemeinnütziger Frauenverein

Oktober
1./2. Pilzpastetlitage Mezwan
 Verein Pilzkunde / 
 Unteremmentalische Bienenfreunde
15./16 Lotto Aula
 Theaterverein Oberburg
22. Dorfreise
 Kulturkommission Oberburg
25. Spielabend frech&fröhlich
 Gemeinnütziger Frauenverein
30. Auf den Spuren von Kirchg.haus 
 Walter Marti 
 Verein Kultur in Oberburg KinO

November
4./5.  Jodlerkonzerte Mezwan
 Jodlerklub Oberburg
19./20. Lotto Rest. Steingrube
 HG Steingrube-Zimmerberg
21. Gemeindeversammlung Aula
 Einwohnergemeinde Oberburg

Dezember
14.-16. Füürabe im Advent Schulhausareal
 Kulturkommission Oberburg

Anlässe für Seniorinnen und Senioren

Oktober 2022
20. Treff ab 60 Kirchg.haus  
 Gemeinnütziger Frauenverein

Verein Kultur in Oberburg

Auf den Spuren von Walter Marti

Matinée zu Walter Martis 125. Geburtstag
Beiträge u.a. von Christine Marti Kühni und Margrit Blättler-Aeschlimann

Sonntag, 30. Oktober 2022, 11.00 Uhr – 13.00  Uhr
Kirchgemeindehaus Oberburg

HG Steingrube-Zimmerberg

Grosses Lotto 
in der Wirtschaft Steingrube Oberburg

Samstag, 19. November 2022, 20.00 – 23.00 Uhr
Sonntag, 20. November 2022, 14.30 – ca. 18.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freuen sich: HG Steingrube-Zimmerberg, Daniel Rüegsegger und Team

Theaterverein Oberburg

Lotto in der Aula

Samstag, 15. Oktober 2022, 20.00 – ca. 22.30 Uhr
Sonntag, 16. Oktober 2022, 14.00 – ca. 17.00 Uhr

Kulturkommission
Oberburg

Folgende Veranstaltungen können wir Ihnen 
ankündigen:

Dorfreise  22.10.2022
Füürabe  14. – 16.12.2022

Ehrungen  15.01.2023

Weitere Infos werden wir Ihnen zu gegebener 
Zeit im Anzeiger und auf www.oberburg.ch 

mitteilen.

Wuchemärit Oberburg

Saisonschluss und «30 Jahr Märit»

Samstag, 5. November 2022,
vo 8.00 – 11.00 Uhr ar Progressastrass

Mir fröie üs uf öich! D‘Märitfroue.

Waldforscher und Spielgruppe Knopf Oberburg

Laternenweg in Oberburg: Wer hilft mit?
11.12.2022 – 07.01.2023

Die Waldforscher und die Spielgruppe Knopf gestalten vom 11.12.2022 – 
07.01.2023 in Oberburg einen Laternenweg und laden die Bevölkerung 
dazu ein, sich mit einer selber gestalteten Laterne am Weg zu beteiligen. 
Informationen und Anmeldung bei Sarah Klötzli, Tel. 079 313 59 81 



Info    unkt

Schluss    unkt

Brockenstube Oberburg
bei der Kirche

Unsere Dienstleistungen:
• Pflege
• Pflegeberatungen
• Behandlungs- und Körperpflege
• Psychiatrische Pflege
• Wundpflege
• Inkontinenzberatung
• Palliative-/Onkologische Pflege

Palliative Begleitung
Unterstützung pflegender Angehörige
Spitex-Home – Raumpflege und mehr
Spitex 7x24 – Betreuung rund um die Uhr
Fachgeschäft für Hilfsmittel

Pflegetätigkeiten an 7 Tagen/Woche,
Spitex Klienten 24-h-Pikekttdienst
Tel.: 034 420 29 29 / www.spitexburgdorf.ch

SPITEX-Zentrum 
Burgdorf-Oberburg
Farbweg 11, 
3400 Burgdorf, spitexburgdorf.ch Kirchgasse 11, Oberburg

Immer Mittwoch, 13.30 – 16.00 Uhr.
Jeden letzten Samstag im Monat 

von 10.00 – 13.00 Uhr.

Im Dezember bis und mit Samstag, 
17.12.2022 offen, danach geschlossen 

bis 3. Januar 2023.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeinnütziger Frauenverein Oberburg
gfv-oberburg.ch

Beratungsstelle Burgdorf
Poststrasse 9, 3400 Burgdorf
031 370 00 20 | geschaeftsleitung@mvb-be.ch

Das kostenlose Beratungsangebot der Mütter- und 
Väterberatung rund um Gesundheit, Entwicklung 
und Erziehung richtet sich an Familien mit Kin-
dern ab Geburt bis zum vollendeten 5. Lebensjahr.

Mehr zu den verschiedenen Beratungsangebo-
ten in unserer Gemeinde oder in der Nähe finden 
Sie unter www.mvb-be.ch

Pro Senectute Emmental-Oberaargau
Lyssachstrasse 17, 3400 Burgdorf

Unsere Dienstleistungen:
• Sozialberatung
• Beratung von Angehörigen
• Mediative Konfliktberatung
• Informationsstelle zum Thema Alter
• Hilfen zu Hause (Administrationsdienst, 

Begleit- u. Unterstützungsdienst, Steuerer-
klärungsdienst)

• Seniorenferien
• Sport und Kursangebote

Telefon 034 420 16 50
Montag – Freitag von 7.30 – 12.00 / 14.00 – 17.00 
Uhr. Übrige Zeit Anrufbeantworter.
www.region-eo.ch

Gesucht:
Tagesfamilien
Tagesmütter

für Stunden-, Halbtages- oder Ganztages-
Betreu ung von Kindern aus Oberburg 

im Alter von 1–12 Jahren.

Tagesfamilien SRK
SRK Kanton Bern, Region Emmental

Lyssachstrasse 91, 
3400 Burgdorf, Tel. 034 420 07 73

Montag – Freitag, 08.30 – 11.00 Uhr
tagesfamilien-emmental@srk-bern.ch

www.srk-bern.ch/emmental/tagesfamilien

Einladung der Bevölkerung

Unter dem Motto «Dorfreisen» möchte 
die Kulturkommission der Bevölkerung 
die Aussenbezirke bzw. weniger vertrau-
te Gebiete mit ihren Besonderheiten ein 
wenig näherbringen und die Gelegenheit 
bieten, mit anderen Leuten aus Oberburg 
bei einem offerierten Zvieri in Kontakt 
zu treten.

Wir treffen uns für die 18. Dorfreise am 
Samstag, 22.10.2022, 13.00 Uhr, im 
Lochbach (ehem. Restaurant). Anschlie-
ssend bleiben wir im Gebiet Lochbach.

Eingeladen sind alle Oberburgerin-
nen und Oberburger. Neuzuzüger sind 
ebenso herzlich willkommen wie Kinder.

Wir freuen uns wiederum auf eine 
wunderbare Wanderung!

Kulturkommission Oberburg

Willkommen bei
«Essen auf Rädern»

dem kompetenten Mahlzeitendienst für die 
Gemeinden Heimiswil und Oberburg.

Wir liefern Ihnen nach Ihren Wünschen ein 
frisch zubereitetes Mittagessen direkt auf Ihren 
Tisch. Unsere Gerichte werden täglich, auch an 
Wochenenden und Feiertagen, an die gewünschte 
Adresse ausgeliefert. Sie bestimmen, an welchen 
Tagen Sie bedient werden möchten. Auch kurz-
fristige Reservationen sind möglich.

Freundliche Mitarbeitende fahren die Gerichte 
heiss und servierbereit zu Ihnen nach Hause. 
Lassen Sie sich von unserem Küchen-Team jeden 
Tag aufs Neue verwöhnen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Seniorenzentrum Oberburg

Krieggasse 12, 3414 Oberburg
Tel: 034 427 72 27

info@seniorenzentrum-oberburg


